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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 3.3 Borstgrasrasen Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 9 Herausragend, von nationaler Bedeutung 

 Alter 8 Biotop hohen Alters, 200 bis 500 Jahre 

 Belastungsgrad 7 Flächenhaft geringe oder Vorbelastung mit schwachem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
9 Herausragender Bestandteil eines wertvollen Biotopkomplexes oder für den regionalen 

Biotopverbund. 

 Seltenheit 
9 Sehr seltener Biotoptyp, weitgehend seltene oder bedrohte Pflanzengesellschaften, 

gesättigtes Artenspektrum, RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Ehemals gerodete Fläche eines Pionierwaldes, hinter der eigentlichen Düne gelegen, i.d.R. am Boden verhältnismäßig 
flach, mit flachen Rinnen, die eventuell ursprünglichen Gräben entsprechen, vermutlich aber mit magerem, sandigem 
Untergrund. Kleinräumig etwas strukturiert und gegliedert, mit Niveauunterschieden von 20 bis 30 cm innerhalb der 
Fläche, mit deutlich horstigem Aufwuchs. Die Fläche ist als Borstgrasrasen kartiert worden. Mittlerweile hat die 
Besenheide höhere Flächenanteile, Borstgras ist jedoch weiterhin in recht großen Anteilen vorhanden, ca. 30 % der Fläche 
werden von Borstgrasbeständen eingenommen. Der Aufwuchs ist darüberhinaus verhältnismäßig artenarm, neben 
Borstgras und Besenheide ist der Boden v.a. von Braunmoosen bewachsen, es gibt einige weitere feinblättrige Gräser, 
allerdings in geringer Zahl, ebenso wie etwas Sandsegge und etwas Pfeifengras. Insgesamt ist der Aufwuchs jedoch recht 
einheitlich, von den aufgeführten Arten dominiert. Vereinzelt zeigt etwas Glockenheide einen grundwassernahen Standort 
an. Die Heide ist größtenteils hoch aufgewachsen und v.a. in der zweiten Phase der Entwicklung. Auch die Initialphase ist 
noch vorhanden, eine Degenerationsphase ist bisher noch nicht erkennbar. Die Besenheide erreicht gegenwärtig eine 
Wuchshöhe von 50 bis 60 cm und beginnt am Boden teilweise etwas zu verkahlen. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1    50 % 
2  TDC Binnendüne mit Sandheide (2000)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

1 2   Ja 50 % 
2  TNT Trockener Borstgrasrasen (2000)   

4 
 6230* Artenreiche montane Borstgrasrasen (und submontan auf dem 

europäischen Festland) auf Silikatböden 
  

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung 
Heidefläche am nördlichen Fuß der Boberger Düne, rund 100 m westlich der Boberger Furt bei 
der Nr. 24. 

Nachbarnutzung/en 
Im Norden ein Wanderweg, dahinter Gehölze. Im Süden die höher gelegenen Flächen der 
eigentlichen Boberger Düne. 

Rechtswert (X) 576826 Hochwert (Y) 5929642 
Bezirk Bergedorf Naturraum Boberger Randmoorgebiet (673.11) 
Stadtteil (OT-Nr.) Lohbrügge (601) Gemarkung Boberg (605) 
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Räumliche Lage  

Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Boberger Niederung [ HH-604 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Boberger Düne und Hangterrassen [ DE 2426-301 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

119432 59052 7628 49 03.08.2000 < 7630 81 
119432 59107 7628 81 28.07.2008 < 7630 116 
119432 59176 7628 97 13.09.2011 = 7630 133 
119432 87030 7628 249 18.07.2014 =   
119432 71265 7628 1108 20.08.2007 < 7630 30081 
119432 70802 7628 1124 28.07.2004 / 7630 1005 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 
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Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

66146 0 7628_1221_021017_2.JPG  
66147 0 7628_1221_021017_1.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Aktuell keine erkennbar. 
Wertgesichtspunkte Recht durchgängiger, von Heide bestimmter Bestand, große Flächenanteile von 

Borstgras. 
Maßnahmen Flächen weiter der Sukzession überlassen, gelegentlich mit den Schafen 

beweiden, in den nächsten Jahren eventuell auch eine etwas schärfere 
Beweidung durch Schafe anstreben. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7628_1221_021017_1.JPG Fotodatei 7628_1221_021017_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Binnendüne mit Sandheide (2000) Biotoptyp TDC 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
kein LRT Hauptfläche  

Flächenanteil 50 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Maßnahmen Flächen weiter der Sukzession überlassen, gelegentlich mit den Schafen 

beweiden, in den nächsten Jahren eventuell auch eine etwas schärfere 
Beweidung durch Schafe anstreben. 

Boden  
Feuchte 5 - frisch und mäßig frisch 
Reaktion 2 - sehr sauer 
Stickstoffgehalt 2 - sehr stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 8 - sonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 4 
Anz. Überschwemmungsz. 0 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 11 
Anteil Magerkeitszeiger (N < 4) 89 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 32 - Sedo-Scleranthetea  (Lockere Sand- und Felsrasen) 
 38 - Nardo-Callunetea  (Borstgras- und Zwergstrauchheiden) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung sonnig 7,6 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 5,1 
 Stickstoff (N) sehr stickstoffarm 1,6 
 Reaktion sehr sauer 1,6 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 2,5 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2 

 Wechselfeuchteanzeiger  4 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 w  - -      -       

Agrostis vinealis  (Sand-Straußgras) 7 w W - -      -   G  3 V 

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 w  - -      -       

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w  - -      -       

Calluna vulgaris  (Besenheide) 7 d W - -      -   3  V  

Carex arenaria  (Sand-Segge) 7 z W - -      -   3  V  

Corynephorus canescens  (Silbergras) 7 w W - -      -   3  V  

Deschampsia flexuosa  (Draht-Schmiele) 7 z  - -      -       

Dryopteris carthusiana  (Dorniger Wurmfarn) 7 w  - -      -       

Erica tetralix  (Glocken-Heide) 7 w W - -      -   2  V V 

Festuca ovina  (Schaf-Schwingel) 7 w W - -      -   V  V V 

Frangula alnus  (Faulbaum) 7 w  - -      -       
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Juncus squarrosus  (Sparrige Binse) 7 w W - -      -   1  3 V 

Molinia caerulea  (Blaues Pfeifengras) 7 z  - -      -       

Nardus stricta  (Borstgras) 7 h W - -      -   2  3 V 

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 z  - -      -       

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 w  - -      -       

Salix repens  (Kriech-Weide) 7 w  - -      -   2  3 V 

     Anzahl Rote Liste Arten    9  9 6 
     Anzahl Arten 18   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Trockener Borstgrasrasen (2000) Biotoptyp TNT 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT Artenreiche montane Borstgrasrasen (und 

submontan auf dem europäischen Festland) auf 
Silikatböden 

FFH-LRT 6230* 

Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 50 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Maßnahmen Flächen weiter der Sukzession überlassen, gelegentlich mit den Schafen 

beweiden, in den nächsten Jahren eventuell auch eine etwas schärfere 
Beweidung durch Schafe anstreben. 

Boden  
Feuchte 5 - frisch und mäßig frisch 
Reaktion 2 - sehr sauer 
Stickstoffgehalt 2 - sehr stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 8 - sonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 4 
Anz. Überschwemmungsz. 0 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 11 
Anteil Magerkeitszeiger (N < 4) 89 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 32 - Sedo-Scleranthetea  (Lockere Sand- und Felsrasen) 
 38.0.01 - Nardetalia  (Borstgras-Magerrasen) 
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

1 6230 (BFN) Artenreiche montane Borstgrasrasen (und submontan auf dem europäischen 
Festland) auf Silikatböden 

 B  

3 Arteninventar  B  
3.2 Arteninventar Zahl LRT-typischer Arten    
 A: 12    
 B:  6 B  
 C: 5    
4 Habitatstrukturen  B  
4.2 Anteil niedrigwüchsiger, konkurrenzschwacher Gräser und Kräuter    
 A: dominant    
 B: überwiegend  B  
 C: hoher Anteil hochwüchsiger Arten, oder von Dominanzbeständen faziesbildender Arten 

beherrscht 
   

4.2 Standort- und Strukturvielfalt    
 A: hohe natürliche Standort- und Strukturvielfalt  A  
 B: mäßige Vielfalt    
 C: geringe Vielfalt    
4.2 Dichte der Streuauflage    
 A: weitgehend offen, kaum Streu    
 B: geringe Streuauflage  B  
 C: dichte Streuauflage, verfilzt    
5 Beeinträchtigungen  B  
5.2 Deckungsgrad Verbuschung (%)    
 A: < 10 % 1 A  
 B: 10 - 30 %    
 C: > 30 - 70 %    
 Aufforstung bzw. angepflanzte Gehölze (betroffener Flächenanteil in %) Bezugsraum: 

Erstabgrenzung des Vorkommens 
   

 A: 0 0 A  
 B: <= 5 % (Einzelgehölze)    
 C: > 5 %    
5.2 Deckungsgrad Störzeiger (%) (z. B. Eutrophierungs-/Brachezeiger, Neophyten; Arten nennen, 

Deckung in % angeben) 
   

 A: < 5 % 0 A  
 B: 5 - 10 %    
 C: > 10 %    
5.2 anthropogene Entwässerung/Grundwasserabsenkung (bei feuchten Ausprägungen; 

gutachterlich mit Begründung) 
   

 A: keine (intakter Wasserhaushalt) bis gering  A  
 B: Wasserhaushalt durch Entwässerung bzw. Grundwasserabsenkung mäßig beeinträchtigt 

(Feuchtezeiger aber noch gut vertreten) 
   

 C: Wasserhaushalt durch Entwässerung bzw. Grundwasserabsenkung stark beeinträchtigt; 
Feuchtezeiger fehlen (ggf. bis auf Molinia) oder z. B. frisch vertiefte Gräben 
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

 direkte Schädigung der Vegetation (z. B. durch Tritt) (gutachterlich mit Begründung: Angabe 
zur Ursache der Schädigung und dem betroffenen Flächenanteil in %) 

   

 A: nicht erkennbar bzw. max. punktuell ohne Schädigung des LRT-Vorkommens  A  
 B: Beeinträchtigungen deutlich erkennbar    
 C: erhebliche Beeinträchtigungen erkennbar, Bestand dadurch degeneriert    
5.2 weitere Beeinträchtigungen    
 A:     
 B:   B  
    Begründung für Bewertung: Verdrängung des Borstgras durch die Heide    
 C:     

 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung sonnig 7,6 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 5,1 
 Stickstoff (N) sehr stickstoffarm 1,6 
 Reaktion sehr sauer 1,6 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 2,5 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2 

 Wechselfeuchteanzeiger  4 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 w  - -      -       

Agrostis vinealis  (Sand-Straußgras) 7 w W - -      -   G  3 V 

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 w  - -      -       

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w  - -      -       

Calluna vulgaris  (Besenheide) 7 d W - -      -   3  V  

Carex arenaria  (Sand-Segge) 7 z W - -      -   3  V  

Corynephorus canescens  (Silbergras) 7 w  - -      -   3  V  

Deschampsia flexuosa  (Draht-Schmiele) 7 z  - -      -       

Dryopteris carthusiana  (Dorniger Wurmfarn) 7 w  - -      -       

Erica tetralix  (Glocken-Heide) 7 w  - -      -   2  V V 

Festuca ovina  (Schaf-Schwingel) 7 w W - -      -   V  V V 

Frangula alnus  (Faulbaum) 7 w  - -      -       

Juncus squarrosus  (Sparrige Binse) 7 w W - -      -   1  3 V 

Molinia caerulea  (Blaues Pfeifengras) 7 z  - -      -       

Nardus stricta  (Borstgras) 7 h W - -      -   2  3 V 

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 z  - -      -       

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 w  - -      -       

Salix repens  (Kriech-Weide) 7 w  - -      -   2  3 V 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

     Anzahl Rote Liste Arten    9  9 6 
     Anzahl Arten 18   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


